
 
 

 
Wenn der Kürbiskönig in die Ferien geht… 

-Tipps und Tricks zur Pflege der Kürbisse von Juni - August 
 
Ein kleiner Kürbiskönig entsteht…. 
Die ersten Ranken bilden sich an den Kürbispflänzchen aus und wachsen  bis zu 10 
cm pro Tag. Ab Ende Juni bilden sich zuerst männliche und später auch weibliche 
Blüten entlang der Ranken aus. Hinter der  weibliche  Blüten bilden sich die Früchte, 
erkennbar als kleiner Knubbel.  Für die Bestäubung sorgen die Bienen und andere 
Insekten. Wenn deutliche Früchte hinter der Blüte erkennbar sind, sollten nur 2-3 
Blüten pro Ranke stehen gelassen werden, der Rest wird abgeknipst. Hierdurch 
erhält man dickere Früchte… und mit etwas Glück… auch den Kürbiskönig.   
 
Auf die richtige Ernährung kommt es an …. 
Die Kürbispflanze befindet sich jetzt in der Wachstumsphase und benötigt 
ausreichend Nährstoffe, Wasser und Sonne. Nährstoffe erhält der Kürbis  aus dem 
Kompost, der bereits in die Pflanzstelle gegeben wurde. Die Erde muss immer 
ausreichend feucht sein. Bei warmen Wetter muss der Kürbis am besten morgens 
von den Kindern gegossen werden. Aber Achtung nasse Kleider und nasse Füße 
mag der Kürbiskönig nicht! – also nicht auf die Blätter gießen und Staunässe 
vermeiden. Und für die Sonne … können wir leider nicht sorgen aber für Euch mit 
den Daumen drücken! 
 
 
Der Kürbiskönig wächst und gedeiht… 
Im Juli und August wachsen die Früchte täglich. Die Kinder können dem Kürbis 
quasi beim Wachstum zusehen.  Die Früchte müssen jetzt vielleicht schon abgestüzt 
werden um nicht von den Ranken abzureißen. Damit die Kürbisse nicht von unten 
faulen, bietet es sich an Brettchen, Stroh oder Styropor unter die Früchte zu legen.    
Erreichen die Kürbisse Fußballgröße, kann mit der Nachdüngung von Kompost 
begonnen werden.  



 
Wer pflegt den Kürbiskönig wenn der Kindergarten geschlossen ist? 
Ein Kürbiskönig ist anspruchsvoll und braucht auch in den Kindergartenferien 
Pflege. 
Bei feuchtem Wetter und ausreichend Niederschlägen braucht der Kürbis nicht 
zusätzlich gegossen zu werden. Einmal Pro Woche sollte der Kürbiskönig aber doch 
besucht werden, um zu sehen ob er gesund wächst und gedeiht. Eventuell muss 
auch Unkraut gejätet werden.  
Bei warmen Wetter sollte ein Gießdienst organisiert werden. Besonders 
empfehlenswert für die Bewässerung in den Ferien sind Perl- und Tropfschläuche, 
die um die Pflanze gelegt werden und kontinuierlich geringe Mengen Wasser 
abgegeben.  

 
Was ist, wenn der Kürbiskönig krank wird? 
Wenn die Blätter der Kürbispflanze weißlich und später braun werden, dann ist die 
Pflanze von Mehltau befallen. Das macht aber dem Wachstum des Kürbiskönigs in 
der Regel wenig. Handelt es sich um wenige Blätter, dann knipst man die Blätter am 
besten ab. 
Die ärgsten Feinde des Kürbiskönig  sind die Schnecken. Morgentliches Gießen 
dämmt den Schneckenbefall ein. 
Verkümmert die Kürbispflanze aber, bricht ab oder wird gefressen, dann kann auch 
der Kürbiskönig nicht mehr wachsen. 
Sollte es Ihre einzige Pflanze sein, dann wenden Sie sich bitte an uns, wir versuchen 
Ihnen eine neue Pflanze zu stellen, damit der kindergarten weiter am Wettbewerb 
teilnehmen kann.  

 


